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Vorwort 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Arktis und Nordpol – kalt, ungemütlich, lange Monate dunkel – so wahrscheinlich un-
ser erster Gedanke. Doch etliche Völker leben dort seit langer Zeit und haben sich 
dem Klima und der Natur angepasst.
Für Wale, Robben, Eisbären und viele Vögel ist das Gebiet um den Nordpol der ideale 
Lebensraum. Auch Kleinstlebewesen existieren am und sogar im Eis. Sie bilden die 
Nahrung für Fische und Vögel.
Die im Norden liegenden Länder Asiens, Amerikas und Europas haben Anteil am nörd-
lichen Polargebiet. Jeder Staat möchte den bestmöglichen Nutzen erzielen. So geht 
es z. B. um Bodenschätze und Schifffahrtswege. Dabei ist die Arktis von der Industri-
alisierung schon ziemlich betroffen: Abgase und Erderwärmung bringen die Gletscher 
und das Eis zum Schmelzen.
Die Schüler* lernen nach Ihrer Auswahl die Geografie, die Tierwelt, die Völker und 
deren Probleme kennen. Dazu sollte jeder die Karte „Die Arktis und der Nordpol“ aus 
Kapitel I zur Verfügung haben oder eine große Karte präsent sein.
Viel Freude und Erfolg mit diesen spannenden Seiten wünschen Ihnen und Ihren 
Schülern das Kohl-Verlags-Team und 

Gabriela Rosenwald

*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Band selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.

Bedeutung der Symbole:

Einzelarbeit Partnerarbeit

Arbeiten mit der ganzen GruppeSchreibe in dein Heft /  
in deinen Ordner
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Arbeitspass

Name: _______________________________________	          Klasse: _______________

Aufgabe / Seite Titel / Thema begonnen erledigt

!
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1  Arktis und Nordpol – Überblick

Aufgabe 1:   	Was fällt euch ein, wenn ihr die Begriffe Arktis und Nordpol hört?  
	 Was wisst ihr darüber? Notiert es im Cluster. Berichtet dann in der 	
	 Klasse darüber.

Arktis
Nordpol

Der Name Arktis leitet sich von dem  
griechischen Wort árktos ἄρκτος  
„Bär“ ab. Doch das hat nichts  
mit den Eisbären zu tun, die  
dort leben. Den Namen bekam  
die Gegend, weil sich das  
Sternenbild des „kleinen Bären“  
fast genau über dem Nordpol  
befindet. 
Die Arktis ist kein eigener Kontinent  
wie die Antarktis. Zur Arktis zählt man die  
nördlichsten Teile von Asien, Europa und Nordamerika. Die Arktis kann nach den 
Breitengraden eingeteilt werden: alles, was nördlich des Polarkreises liegt, gehört 
dazu. Man kann die Arktis auch nach der Temperatur einteilen: Gebiete, deren mitt-
lere Temperatur im wärmsten Monat (Juli auf der Nordhalbkugel) 10° C nicht über-
steigt, gehören zur Arktis (s. Karte im Unterkapitel „Die Arktis und der Nordpol“).


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1  Arktis und Nordpol – Überblick

Himmelsrichtungen, Breiten- und Längengrade

Aufgabe 2:   	Die Erde ist fast eine Kugel.  

Oben auf dieser Kugel liegt Norden, unten Süden.  
Rechts liegt der Osten, links der Westen.  
Das kannst du dir ganz leicht merken:  
Im Uhrzeigersinn heißt der Spruch:  
Niemals ohne Socken weggehen.
Denkt euch eigene Sprüche als Gedächtnis- 
hilfe aus! 

Aufgabe 3:   	
Schaut auf die Karte auf der  
nächsten Seite. Welche Inseln  
oder Inselgruppen liegen zwischen  
dem 80. und 90. Breitengrad Nord?

Aufgabe 4:   	a)	 Zwischen welchen Breitengraden liegen die Tropen?
	 b)	 Zwischen welchen Breitengraden liegen die Polaren Zonen?
c)   Die Gebiete zwischen den tropischen und polaren Zonen nennt man  
      gemäßigte Breiten. Zwischen welchen Breitengraden liegen sie?  
      Denke daran, es gibt alle Zonen nördlich und südlich des Äquators.

Längengrade
Ein Längengrad bildet einen Kreis durch Nord- und 
Südpol und kreuzt dabei den Äquator. Die Angabe 
des Längengrades erfolgt vom Nullmeridian (siehe 
Abbildung) aus gesehen in Richtung Westen und 
Osten bis maximal 180°. Heute wird als Nullmeridian 
Greenwich (Sternwarte in London) angenommen. 

Breitengrade
Der Äquator ist der Ausgangspunkt der Breitengrade. Er befindet sich in der Mitte 
zwischen Nord- und Südpol und teilt die Erde in nördliche und südliche Erdhalb-
kugel. Die Breitengrade verlaufen nördlich und südlich parallel zum Äquator. 
Der Äquator hat eine Breitenangabe von 0°, die Pole haben die Angabe 90°. 
Zur Kennzeichnung notiert man hinter dem Breitengrad dann N für Nord oder S 
für Süd. Um den Äquator, zwischen dem nördlichen und südlichen Wendekreis, 
liegen die Tropen, die wärmsten Gebiete unserer Erde. Zwischen dem Polarkreis 
und den Polen liegen die kältesten Gebiete unserer Erde, die Polargebiete Arktis 
und Antarktis.

1
2
3
4
5


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1  Arktis und Nordpol – Überblick

Die Arktis und der Nordpol
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1  Arktis und Nordpol – Überblick

Die Entdeckung des Nordpols

Der amerikanische Forscher Robert Edwin Peary erreich-
te am 6. April 1909 als erster Mensch den Nordpol, heißt 
es allgemein. Doch bis heute ist das nicht sicher, denn 
Dr. Frederick Cook behauptete, bereits ein Jahr eher dort 
gewesen zu sein.
Robert E. Peary wurde am 6. Mai 1856 in Pennsylvania 
geboren. Schon früh interessierte er sich für die Arktis 
und die Polarforschung. 1886 startete er die erste von 
sieben Expeditionen und erforschte Grönland. Als erster 
Mensch bereiste er ungefähr 800 km lang die Nordost-
küste der Insel und entdeckte 1892 den nach ihm be-
nannten „Independence Fjord“.Drei Jahre später nahm er 
das nördliche Küstengebiet Grönlands in Angriff. Das Gebiet wurde nach ihm benannt 
„Peary Land“.
Eine weitere Expedition im Jahr 1900 brachte ihn wieder ein Stück weiter und er erreich-
te nun den nördlichsten Punkt der Insel. Er bewies damit, dass Grönland eine Insel ist.
Peary studierte das Leben der Inuit, den Umgang mit den Schlittenhunden und erforsch-
te die Gletscherbildung. Er erlernte die Überlebenstechniken der Eskimos.
Im Jahr 1905/1906 erreichte er auf einer weiteren Polarforschungsreise 87° 6’ Nord und 
war damit nur noch 280 km vom Nordpol entfernt. Ein Punkt, bis zu dem bisher noch kein 
Mensch vorgestoßen war. 
Am 17. Juli 1908 startete Peary die Expedition zum Nordpol. Sie begann in New York 
und erreichte im März 1909 die Nordküste Grönlands. Dort wurde das Basislager aufge-
baut. Von dort aus machten sich über 20 Mann mit Schlitten und vielen Hunden unter der 
Leitung Pearys auf in Richtung Nordpol. 
Das Polareis war sehr gefährlich und stellte die Forschungsgruppe vor viele Probleme. 
Doch die Polarexpedition erreichte am 6. April 1909 den Nordpol. Begleiter auf der letz-
ten Etappe waren Matthew Henson und vier Inuit: Etschingwäh, Sieglu, Utäh und Uqui-
äh. In der Inuit-Sprache heißt der Nordpol „Tigishu“ – der große Nagel.
Als er bei seiner Rückkehr das Erreichen des Nordpols bekannt geben wollte, erfuhr er, 
dass Dr. Frederick Cook, der Schiffsarzt seiner Expedition von 1891 / 1892 behauptete, 
bereits am 21. April 1908 den Nordpol erreicht zu haben. 
Experten mussten sich mit dem Problem auseinandersetzen. Doch ob Dr. Cook oder 
Peary tatsächlich den Nordpol erreicht haben, ist bei beiden bis heute nicht ganz sicher. 

Aufgabe 5:   	Welche Gebiete gehören zu Pearys Entdeckungen?  
	 Notiere sie zu den einzelnen Jahreszahlen:

1886 1905

1892 1908

1895 1909

1900
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